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Vorwort 

Diese Betriebsanleitung hilft Ihnen beim 

 bestimmungsgemäßen, 

 sicheren und 

 wirtschaftlichen 

Betrieb des weggesteuerten Eintreibgerätes Slider 7F-CNW90. In dieser Betriebsanleitung kurz Slider 
genannt. 

Wir setzen voraus, dass jeder Benutzer des Sliders über Kenntnisse im Umgang mit druckluftgetriebenen 
Werkzeugen verfügt. Personen ohne diese Kenntnisse müssen durch einen erfahrenen Benutzer in den 
Betrieb des Sliders eingewiesen werden. 

Diese Betriebsanleitung wendet sich an folgende Personen: 

 Personen, die diesen Slider bedienen, 

 Personen, die diesen Slider reinigen oder, 

 Personen, die diesen Slider entsorgen. 

Jede dieser Personen muss den Inhalt dieser Betriebsanleitung zur Kenntnis genommen und verstanden 
haben. 

Diese Betriebsanleitung ist Bestandteil des Produkts. Bewahren Sie diese immer in der Nähe des Sliders 
auf. Geben Sie die Betriebsanleitung weiter, wenn Sie den Slider verkaufen oder auf andere Art 
weitergeben. 
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Gestaltungsmerkmale 

Allgemeine Gestaltungsmerkmale 

Verschiedene Elemente der Betriebsanleitung sind mit festgelegten Gestaltungsmerkmalen versehen. So 
können Sie leicht unterscheiden, ob es sich um 

normalen Text, 

 Aufzählungen oder 

 Handlungsschritte 

handelt. 

 Tipps enthalten zusätzliche Informationen, wie zum Beispiel besondere Angaben zum wirtschaft-
lichen Gebrauch des Sliders. 

Merkmale der Gefahrenhinweise 

Alle Gefahrenhinweise in dieser Betriebsanleitung sind nach dem gleichen Muster aufgebaut. Links finden 
Sie ein Symbol, das die Art der Gefahr darstellt. Rechts davon sehen Sie ein Signalwort, das die Schwere 
der Gefahr kennzeichnet. Darunter sehen Sie eine Beschreibung der Gefahrenquelle und Hinweise, wie Sie 
diese Gefahr vermeiden können. 

 

  

 GEFAHR 
Hinweise mit dem Wort GEFAHR warnen vor Gefährdungen, die unmittelbar zu 
schweren oder tödlichen Verletzungen führen. 

 

 

 WARNUNG 
Hinweise mit dem Wort WARNUNG warnen vor Gefährdungen, bei denen 
möglicherweise schwere oder tödliche Verletzungen auftreten. 

 

 

 VORSICHT 
Hinweise mit dem Wort VORSICHT warnen vor Gefährdungen, bei denen 
möglicherweise leichte bis mittlere Verletzungen auftreten. 

Merkmale der Hinweise zu Sach- oder Umweltschäden 

ACHTUNG! 
Diese Hinweise warnen vor Gefährdungen, die zu Sach- oder Umweltschäden führen. 
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Sicherheit 

Beachten und befolgen Sie im Umgang mit dem Slider alle Warnungen und Hinweise in dieser 
Betriebsanleitung und auf dem Slider. Die beiliegende Ersatzteilliste und Konformitätserklärung sind 
Bestandteile dieser Betriebsanleitung. 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch 

Das weggesteuerte Eintreibgerät Slider 7F-CNW90 dient zum Eintreiben von Befestigungsmitteln in 
plattenförmige Baustoffe wie Holzplatten, Gipsfaserplatten und OSB-Platten zur Montage auf Holzrahmen. 
Eine Verwendung der Slider an anderen Materialien ist nur nach Rücksprache mit dem Hersteller zulässig. 

Zum bestimmungsgemäßen Gebrauch gehört auch das Einhalten der Vorort geltenden 
Arbeitsschutzbestimmungen, gesetzlichen Vorschriften und Normen. Jeder andere Gebrauch gilt als nicht 
bestimmungsgemäß und kann zu Sachschäden oder sogar zu Personenschäden führen. 

Bestimmungswidriger Gebrauch 

Als bestimmungswidrig gilt insbesondere der Betrieb  

 durch Personen ohne Kenntnisse über den Einsatz des Sliders, 

 mit außerkraftgesetzten Sicherheitseinrichtungen des Sliders, 

 von eigenmächtig veränderten Slidern, 

 mit anderem, als dem in dieser Gebrauchsanleitung genannten Zubehör, 

 an in dieser Gebrauchsanleitung nicht aufgeführten Druckluftquellen,  

 bei Arbeiten, die Bewegungen über Gerüste, Treppen, Leitern oder leiterähnliche Konstruktionen 
erfordern. 

 zum Schließen von Kisten oder Verschlägen oder zum Anbringen von Transportsicherungen. 
 

Die PREBENA Wilfried Bornemann GmbH & Co. KG übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch 
bestimmungswidrigen Gebrauch entstehen. 

Gefahr tödlicher Verletzungen vermeiden 

 Stellen Sie sicher, dass sich während des Auslösevorgangs und in jedem Moment in dem der Slider an 
der Luftversorgung angeschlossen ist, keine Körperteile in der Nähe der  Mündungsöffnung befinden. 

 Stellen Sie sicher, dass die Befestigungsmittel nicht in Stromleitungen eingetrieben werden. 

 Richten Sie den Slider nie auf Menschen, Tiere oder deren Körperteile. 

 Trennen Sie das Eintreibgerät vor jeder Übergabe an weitere Personen von der Druckluftzufuhr. 

 Lassen Sie Kinder nicht mit Verpackungsfolien spielen, es besteht Erstickungsgefahr. 

Explosionsgefahren vermeiden 

 Setzen Sie den Slider nicht an explosionsgefährdeten Orten ein. 

 Betreiben Sie den Slider nie mit Sauerstoff oder mit anderen zündfähigen Gasen oder Gasgemischen. 

 Betreiben Sie den Slider nur an geeigneten Druckluftanlagen (siehe Seite 12). 

 Setzen Sie den Slider nur in einwandfreiem Zustand ein (siehe Seite 11). 
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Verletzungsgefahren vermeiden 

 Tragen Sie beim Betrieb des Slider geeigneten Gehörschutz. 

 Tragen Sie beim Betrieb des Slider eine geeignete Schutzbrille. 

 Bewahren Sie das Eintreibgerät für Kinder und andere unbefugte Personen unzugänglich auf. 

 Trennen Sie den Slider vor jedem Transport, vor Reinigungsarbeiten, vor dem Beladen und Entleeren 
des Magazins und nach dem Betrieb von der Druckluftversorgung. 

 Tragen Sie den Slider immer am Griff und niemals mit betätigtem Auslöser. 

 Tragen Sie und die Personen im Gefahrenbereich beim Betrieb des Slider geeignete Schutzausrüstung. 

 Halten Sie den Slider so, dass Sie sich nicht durch einen möglichen Rückstoß verletzen können.  

 Setzen Sie das Eintreibgerät nur ein, wenn Sie einen sicheren Stand haben. 

 Setzen Sie den Slider nur ein, wenn ein ebener Fahrweg gewährleistet werden kann. 

 Lösen Sie den Slider niemals im freien Raum aus. Sie vermeiden dadurch Gefahren durch frei 
umherfliegende Eintreibgegenstände und Überbeanspruchung des Sliders. 

 Verwenden Sie ausschließlich vom Hersteller freigegebene Eintreibgegenstände. 

 Achten Sie auf die Arbeitsplatzverhältnisse. Der Slider kann dünne Werkstücke durchschlagen oder beim 
Arbeiten an Ecken und Kanten von Werkstücken abgleiten. 

 

 WARNUNG 
Verletzungsgefahr beim Betreiben des Sliders an Werkstückkanten. 

 Achten Sie auf einen ausreichenden Abstand von Mündung zur Werkstückkante. 

 Stellen Sie den einwandfreien Zustand des Sliders sicher. 

 Achten Sie auf eine gerade Führung des Sliders über das Werkstück. 

 Lösen Sie den Slider niemals im freien Raum aus. Sie vermeiden dadurch 
Gefahren durch frei umherfliegende Eintreibgegenstände und Über-
beanspruchung des Sliders. 

Beschädigungen des Eintreibgeräts vermeiden 

 Öffnen Sie niemals das Gehäuse des Sliders. Überlassen Sie Reparaturarbeiten stets qualifiziertem 
PREBENA-Fachpersonal. 

 Benutzen Sie den Slider nicht, wenn er fallen gelassen wurde oder beschädigt ist. Lassen Sie ihn von 
qualifiziertem PREBENA-Fachpersonal überprüfen, bevor Sie ihn wieder in Betrieb nehmen. 

 Schließen Sie den Slider nicht an eine Druckluftversorgung an, bei der der maximale Betriebsdruck von 
8,3 bar überschritten wird.  

 Stellen Sie den Slider so auf, dass er beim Betrieb nicht umkippen kann. 

 Lösen Sie den Slider niemals im freien Raum aus. Sie vermeiden dadurch Gefahren durch frei 
umherfliegende Eintreibgegenstände und Überbeanspruchung des Sliders. 

 Verwenden Sie ausschließlich vom Hersteller freigegebene Eintreibgegenstände.  
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Beschreibung 

Geräteübersicht und Lieferumfang 
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Geräteübersicht und Lieferumfang 

Funktionsweise 

Der Slider ist ein Spezialgerät zur optimalen Führung von druckluftbetriebenen Eintreibgeräten. Er sorgt für 
schnelleres, angenehmes und präzises Arbeiten. Das im Slider eingebaute Eintreibgerät kann ohne 
erheblichen Kraftaufwand über die zu bearbeitende Fläche aus z.B. Gipskarton-, Gipsfaser- oder anderen 
Holzwerkstoffplatten bewegt werden. Der Slider kann jederzeit mit Einzelschuss zur Fixierung der Platten 
oder weggesteuert in vier einfach einstellbaren Nagelabständen von 40 mm, 60 mm, 80 mm oder 110 mm 
automatisch ausgelöst werden. Der Slider besitzt je zwei Auslösehebel an beiden seitlichen Handgriffen des 
Geräts (je einen Auslösetaster für Einzelschuss und einen Dauerauslösehebel), wodurch er auch für eine 2 - 
Mann Bedienung geeignet ist. Eine Visiereinrichtung (V-Kimme) an beiden Seiten und ein verstellbarer 
Parallelanschlag mit Lineal bis 140 mm ermöglichen ein einfaches anvisieren und halten der Spur. Das 
Gerät ist serienmäßig mit verstellbarer Ablufthaube und einer Sicherungsrolle an der Unterseite des Gerätes 
versehen, welche vor Auslösen abseits des Werkstoffes schützt. Komfortabler Transport ist durch einen 
Tragegriff möglich. Es wird kein Elektroanschluss benötigt, da der Slider ausschließlich pneumatisch bzw. 
mechanisch gesteuert wird.  

 

 

Nr. Erläuterung 

1 Tragegriff 

2 Verstellbare Abluftauslass 360° 

3 Auslösetaster Einzelschuss 

4 Dauerauslösehebel Wegsteuerung 

5 Handgriff 

6 Auslösezylinder 

7 Magazin  

8 Distanzbleche Tiefenregulierung 

9 Klemmhebel Parallelanschlag 

10 Führungsstift Parallelanschlag 

11 Parallelanschlag 

12 Einstellschieber-Klammerabstand 40, 60, 80 und 110mm 

13 Kupplung  

14 Druckluftanschluss NW 7,2 

15 Sicherungsrolle 

16 Laufrad groß 

17 Visiereinrichtung (V-Kimme) 

18 Laufrad klein 

19 Typenschild 

20 Mündung (30° zur Fahrtrichtung nach EC 5) 

21 Eintreibgerät (7F-CNW90)  

- Lineal für  Parallelanschlag 

- Betriebsanleitung 

- ET-Liste 

- EG-Konformitätserklärung 

- Distanzbleche (6 Stück) t = 1 mm 

- Inbusschlüssel 3; 4 und 5 mm 
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Produktmerkmale 

Der Slider verfügt über folgende Merkmale: 

 Einzelschuss jederzeit möglich 

 Anwendbar in beide Richtungen 

 Weggesteuerte Dauerauslösung 

 Abstandsverstellung  für 40, 60, 80 oder 110mm 

 Visiereinrichtung (V-Kimme) 

 Verstellbarer Parallelanschlag 

 Auslösesicherung 

 Tiefenregulierung über Distanzbleche 

 Keine Laufspuren durch die Räder 

 Verstellbare Abluft 

Sicherheitseinrichtungen 

Kontaktrolle  

Der Slider ist mit einer Sicherungsrolle (17) an der Unterseite 
ausgerüstet, dies lässt eine Auslösung nur bei aufgesetztem 
Gerät zu. 

 

 

 

 

Auslösehebel 

Der Slider löst nur bei betätigtem Auslösehebel (4) (ausgenommen 
Einzelschuss-Funktion) aus. Diese befinden sich an der linken, sowie 
rechten Seite des Handgriffs. 

 

 

 

 

 

  

 WARNUNG 
Verletzungsgefahr beim Betreiben des Sliders an Werkstückkanten. 

 Lösen Sie den Slider niemals im freien Raum aus. Sie vermeiden dadurch 
Gefahren durch frei umherfliegende Eintreibgegenstände und 
Überbeanspruchung des Sliders. 

 Vergewissern Sie sich vor dem Auslösen, dass die Mündung sich über dem 
Werkstück befindet. 

  

 GEFAHR 
DER SLIDER IST MIT SICHERHEITSEINRICHTUNGEN AUSGERÜSTET. DIESE 
DÜRFEN NIEMALS AUSSER FUNKTION GESETZT WERDEN! 

17 

4 
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Hinweisschilder auf dem Slider 

Auf dem Slider sind neben dem Typenschild 5 Piktogramme angebracht. Diese haben folgende Bedeutung: 

Aufkleber Bedeutung Aufkleber Bedeutung 

 

Geeigneten Gehörschutz verwenden 

 

Geeigneten Augenschutz verwenden 

 

Bedienungsanleitung beachten  Klammerabstände 

    

         Folgende Einsatzarten nicht zulässig: 

 Arbeiten, die Bewegungen über Gerüste, Treppen, Leitern oder leiterähnliche Konstruktionen erfordern und 

 der Einsatz zum Schließen von Kisten oder Verschlägen sowie zum Anbringen von Transportsicherungen. 

Das entsprechende Warnsymbol ist auf der Frontseite des Eintreibgeräts aufgeklebt. 

 

Angaben auf dem Typenschild 

Das Typenschild ist auf dem Slidergehäuse aufgeklebt. Es enthält folgende Angaben:  

Typenschild Slider 

 

 

Bedienungsanleitung beachten 

 

Made in Germany 

Nr. Erläuterung 

1 Hersteller 

2 CE-Kennzeichnung 

3 Kennzeichnung Auslösesicherung 

4 Baujahr 

5 Max. zulässiger Betriebsdruck 

6 Gerätetyp 

7 Typ und Länge verwendbarer Befestigungsmittel 

8 Seriennummer 

1 3 2 

4 

5 

6 

7 

8 
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 Slider vorbereiten 

Slider auspacken 

  
 Stellen Sie vor dem Öffnen die Verpackung aufrecht hin. 

 Öffnen Sie die oberen Deckel der Verpackung. 

 Heben Sie den Slider vorsichtig am Haltegriff aus der Verpackung heraus und stellen Sie ihn aufrecht ab. 

 Entfernen Sie alle Verpackungsmaterialien von dem Slider. 
 

 

 WARNUNG 
Erstickungsgefahr für Kinder beim Spielen mit Verpackungsfolien. 

 Lassen Sie Kinder nicht mit Verpackungsfolien spielen. 

 Bewahren Sie Verpackungsmaterial für Kinder unzugänglich auf. 

 

 Bewahren Sie das Verpackungsmaterial auf für einen späteren Gebrauch auf. 

Zustand prüfen 
 

 

 WARNUNG 
Verletzungsgefahr beim Betreiben eines beschädigten Sliders oder bei nicht richtig  
befestigtem Zubehör. 

 Prüfen Sie den Zustand des Sliders vor jedem Einsatz. 

 Stellen Sie den einwandfreien Zustand des Sliders sicher. 

 Prüfen Sie insbesondere folgende Punkte: 

 Sind alle Teile des Sliders und alle Zubehörteile sicher befestigt? 

 Sind die Sicherheitseinrichtungen unbeschädigt? 

 Sind alle zugänglichen Schraubenverbindungen fest? 

 Ist der Druckluftanschluss unbeschädigt? 

 Sind die Bedienelemente unbeschädigt?  

 Sind die Schlauchverbindungen unbeschädigt? 
 

 Kratzer im Lack des Gehäuses sind keine Schäden. 

 Schließen Sie einen beschädigten Slider nicht an die Druckluftversorgung an. 

 Lassen Sie einen beschädigten Slider durch PREBENA-Fachpersonal instand setzen, bevor Sie ihn in 
Betrieb nehmen. 

 

 

 

 VORSICHT 
Beschädigte Schlauchverbindungen können platzen und zu Verletzungen oder 
Sachschäden führen. 

 Prüfen Sie die Schlauchverbindungen vor dem Anschließen auf Schäden. 
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Slider an Druckluftversorgung anschließen 

Sie können den Slider an einen Kompressor oder eine Druckluftanlage anschließen. 

Der Betrieb mit einem Kompressor oder einer Druckluftanlage ist nur unter folgenden Voraussetzungen 
zulässig: 

 Der Betriebsdruck des Kompressors oder der Druckluftanlage darf höchstens um 10 % über dem 
maximalen Betriebsdruck des Sliders liegen. Angaben zum max. Betriebsdruck der Sliders finden Sie auf 
dem Typenschild. 

 Bei Druckluftanlagen mit höherem Druck muss ein Druckregelventil (Druckminderer) mit einem 
nachgeschalteten Druckbegrenzungsventil in die Druckluftleitung eingebaut sein. 

 Die Druckluft muss gefiltert, trocken und mit PREBENA Spezial-Nagleröl geölt sein. 

 An den Abgängen für die Druckluftleitung zum Slider muss an der Kupplungsseite eine 
Druckluftwartungseinheit montiert sein. Diese soll 

- einen Filter, 

- einen Wasserabscheider und  

- einen Öler enthalten. 

 Wenn kein Öler montiert ist, darf die Länge der Luftleitung zum Eintreibgerät maximal 10 m betragen. 
Andernfalls müssen Sie täglich vor Betriebsbeginn drei bis fünf Tropfen PREBENA Spezial-Nagleröl 
direkt in den Lufteinlass des Sliders einfüllen. 

 Die Druckluftanlage muss den Betriebsdruck auch bei der gewünschten Luftentnahme aufrecht halten 
können. 

 Der Innendurchmesser der Luftleitung muss mindestens 9 mm betragen. 

 Der Anschluss für das Sliders muss mit einer Schnellkupplung mit NW 7,2 und mit mindestens 7,5 mm 
Innendurchmesser ausgestattet sein. 

 

 VORSICHT 
Der Betrieb an Druckluftanlagen, die nicht die vorher genannten 
Voraussetzungen erfüllen, kann zu Schäden am Slider führen. 

 Betreiben Sie den Slider nur an geeigneten Druckluftanlagen. 

  Setzen Sie den Slider nur in einwandfreiem Zustand ein. 

 Prüfen Sie den Zustand des Sliders (siehe Seite 11). 

 Prüfen Sie den Anschluss für den Druckluftschlauch auf Fremdkörper und Schmutz und reinigen Sie 
diesen gegebenenfalls. 

 Stellen Sie den Betriebsdruck am Druckregler des Kompressors auf 6,0 – 8,3 bar ein. 
 
 
 

 

 WARNUNG 
Versehentliches Auslösen beim Anschließen an die Druckluftversorgung 
kann zu schweren oder tödlichen Verletzungen führen. 

 Stellen Sie sicher, dass sich keine Körperteile in der Nähe der  
Mündungsöffnung befinden. 

 Richten Sie den Slider nie auf Menschen, Tiere oder deren Körperteile. 

 Leeren Sie das Magazin vor dem Anschließen. 
 
 

 

 VORSICHT 
Beschädigte Schlauchleitungen können platzen und zu Verletzungen führen. 

 Prüfen Sie die Druckluftanlage und den Slider vor dem Anschließen auf 
Schäden. 

 Schließen Sie den Slider nur an eine funktionierende Druckluftanlage an. 
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ACHTUNG 
Beschädigte Schlauchleitungen können platzen und zu Sachschäden durch entweichende Druckluft 
führen. 

 Prüfen Sie die Druckluftanlage und den Slider vor dem Anschließen auf Schäden. 

 Schließen Sie den Slider nur an eine funktionierende Druckluftanlage an. 

 

 Schieben Sie den Schnellverschluss (1) des Druckluftschlauchs auf den Anschluss (2), bis er hörbar 
einrastet. 

 

 

 

 

 Prüfen Sie den Betriebsdruck an der 
Druckanzeige des Kompressors.  

Der maximal zulässige Betriebsdruck des Sliders beträgt 8,3 bar. 

Magazin füllen  

 

 WARNUNG 
Versehentliches Auslösen beim Füllen des Magazins kann zu schweren 
oder tödlichen Verletzungen führen. 

 Trennen Sie den Slider vor dem einlegen der Befestigungsmittel von 
der Druckluftversorgung. 

 Stellen Sie sicher, dass sich keine Körperteile in der Nähe der  
Mündungsöffnung befinden. 

 Richten Sie den Slider nie auf Menschen, Tiere oder deren 
Körperteile. 

  

  

  

 

 VORSICHT 
Falsche Befestigungsmittel können zu Verletzungen führen, die 
einwandfreie Funktion des Sliders beeinträchtigen oder den Slider 
beschädigen. 

 Verwenden Sie nur die im Kapitel „Zubehör bestellen“ genannten 
PREBENA Befestigungsmittel (siehe ab Seite 27). 

  

Magazin öffnen              

 Um das Magazin zu öffnen, 
drücken Sie den Magazin-
Verschluss (1) in Pfeilrichtung 
nach unten. 

 Klappen Sie das Magazin-
Schloss nach links heraus (2). 

 Klappen Sie die Magazin-
Abdeckung nach rechts 
heraus (3). 
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Nagellänge einstellen         

Im Inneren des Magazins befinden sich zwei Skalen mit 
Zentimeter- und Zoll Angaben. Diese zeigen die wählbare 
Nagellänge das Eintreibgerät an.      

 Um längere Nägel zu verwenden, ziehen Sie die 
Magazin-Welle (1) bis zur gewünschten Position 
heraus. 

 Um die Magazin-Scheibe (2) in der gewünschten 
Position einzurasten, drehen Sie die Magazin-Welle 
(1) im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag. Die Magazin-
Scheibe rastet ein. 

 Um kürzere Nägel zu verwenden, ziehen Sie die Magazin-Welle etwas heraus. 

 Drehen Sie die Magazin-Welle gegen den Uhrzeigersinn. 

 Schieben Sie die Magazin-Welle zur gewünschten Position. 

 Um die Magazin-Scheibe an der gewünschten Position einzurasten, drehen Sie die Magazin-Welle im 
Uhrzeigersinn bis zum Anschlag. Die Magazin-Scheibe rastet ein. 

 

Nägel einlegen              

 Um die Nägel in das Magazin einzulegen, 
setzen Sie das Coil auf die Magazin-Welle. 
Hierbei müssen die Nagelspitzen die Magazin-
Scheibe berühren. 

 Rollen Sie das Ende des Coils soweit heraus, 
dass Sie den ersten Nagel in die Führung (1) 
legen können. 

 Setzen Sie den ersten Nagel (2) in die 
Führung. 

 Stellen Sie sicher, dass die Nägel flach auf der 
Führungsschiene aufliegen. 

 Biegen Sie das Coil gegebenenfalls etwas. 

 

 

 

 

 

 

Magazin schließen              

 Um das Magazin zu schließen, klappen Sie die 
Magazin-Abdeckung (1) ein. 

 Klappen Sie das Magazin-Schloss (2) ein. 

 Drücken Sie fest auf den Magazin-Verschluss 
(3), bis der Magazin-Verschluss einrastet. Das 
Magazin ist verschlossen. 
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Abluftauslass einstellen  

Der Slider ist mit einem verstellbaren Abluftauslass (2) ausgestattet. 

 Um den Abluftauslass einzustellen, drehen Sie das Einstellungsrad (2) in die gewünschte Richtung. 

 Drehen Sie die Entlüftung so, dass Sie oder andere Personen nicht von der Abluft getroffen werden. 

 

   

Funktion prüfen 

Um die einwandfreie Funktion des Sliders sicherzustellen, gehen Sie beim ersten Start wie folgt vor: 

ACHTUNG 
 Beachten Sie die Gefahrenhinweise im Kapitel „Sicherheit“ ab Seite 19). 

  

  

 

VORSICHT 
Beim Betrieb des Sliders besteht die Gefahr von Verletzungen oder von 
Sachschäden. 

 Sicherheitshinweise im Kapitel „Sicherheit“ ab Seite 19 beachten. 

  

  

 Setzen Sie den Slider auf ein Holzstück mit mindestens 120mm Dicke auf. 

 Lösen Sie den Slider aus ( siehe Kapitel“ Befestigungsmittel eintreiben“ ab Seite 19) 

 Prüfen Sie dabei folgende Eigenschaften: 

- Das Auslösen erfolgt nur bei eingedrückter Auslöse-Sicherung. 

- Ein Befestigungsmittel muss bei jedem Auslösen in das Holzstück eingetrieben werden. 

- Die Abluft darf nicht zum Gesicht ausgeblasen werden. 

 Um die gewünschte Eintreibtiefe zu erhalten, ändern Sie gegebenenfalls den Betriebsdruck oder die 
Anzahl der Distanzbleche (siehe ab Seite 17). 

 Wiederholen Sie gegebenenfalls diese Schritte. 

Der Slider ist jetzt einsatzbereit. 






Bemühen Sie sich stets, mit dem geringstmöglichen Betriebsdruck zu arbeiten. Dadurch haben 
Sie folgende Vorteile: 

 Sie sparen Energie. 

 Sie verringern den Geräuschpegel. 

 Sie reduzieren den Verschleiß des Sliders. 

2 
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Slider bedienen 

Um den Slider zu bedienen, gehen Sie wie folgt vor: 

 Bereiten Sie den Slider wie ab Seite 11 beschrieben vor. 

Parallelanschlag oder Visiereinrichtung verwenden

 

 

 

Für einen Betrieb mit dem verbauten Parallelanschlag (12) an einer Plattenkante oder mit Hilfe der 
Visiereinrichtung (19) an einer vorgegebenen Linie gehen Sie wie folgt vor: 

 

 Öffnen Sie den Klemmhebel (9) durch zwei Umdrehungen im Uhrzeigersinn, bis sich der 
Parallelanschlag (12) leicht herausziehen lässt. 

 Stellen Sie den gewünschten Abstand anhand der angebrachten Skala im Lineal ein. 

 Schließen Sie den Klemmhebel (9) durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn. 

Der Parallelanschlag (12) ist nun fixiert. 

 Drücken Sie die beiden Führungsstifte (11) nach unten. 

 Führen Sie den Slider mit leichtem Druck seitlich gegen die Plattenkante, um ein optimales 
Arbeitsergebnis zu erzielen. 

 Die Ursprungsposition des Parallelanschlages erreichen Sie in umgekehrter Reihenfolge. 

 

 Für den Betrieb mit Visiereinrichtung (19) peilen Sie die von Ihnen erstellte Linie mit den beiden V-
Kimmen (19) an und folgen der Linie. 

 Beachten Sie, dass sich der Parallelanschlag (12) in der Ursprungsposition befindet. 

12 11 9 

19 19 
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Nagelabstand wählen 

 

 

 

Sie können den Abstand der einzelnen Befestigungsmittel zueinander für den Betrieb Wiederholtes 
Auslösen einstellen. Sie können zwischen den Abständen 40, 60, 80 oder 110mm wählen. Um den 
gewünschten Abstand zu wählen, gehen Sie wie folgt vor: 

 

 WARNUNG 
Versehentliches Auslösen beim Wählen des Nagelabstandes kann zu 
schweren oder tödlichen Verletzungen führen. 

 Trennen Sie den Slider vor dem wählen des Abstandes von der 
Druckluftversorgung. 

 Stellen Sie sicher, dass sich keine Körperteile in der Nähe der  
Mündungsöffnung befinden. 

 Richten Sie den Slider nie auf Menschen, Tiere oder deren 
Körperteile. 

  

  

 

 Öffnen Sie die Kupplung (15) durch Umklappen des Hebels nach unten. 

 Ziehen Sie den Rastbolzen (27) nach oben und halten ihn fest. 

Die Abstandverstellung ist jetzt entriegelt. 

Die Abstände sind am Gehäuse gekennzeichnet. 

 Verschieben Sie die Abstandverstellung (14) bis Sie den gewünschten Abstand gewählt haben. Die 
Spitze der Abstandverstellung (14) zeigt dabei auf den gewünschten Abstand. 

 Lassen Sie den Rastbolzen (27) wieder los.  

 Achten Sie darauf, dass der Rastbolzen (27) vollständig eingerastet ist.  

 Schließen Sie nun die Kupplung (15) durch Umklappen des Hebels nach oben. 

Der Nagelabstand ist jetzt gewählt. 

Eintreibtiefe einstellen 

Sie können die Eintreibtiefe der Befestigungsmittel in das Material durch Regeln des Betriebsdrucks oder 
durch das Einlegen oder Herausnehmen von Distanzblechen einstellen. 

Eintreibtiefe über den Betriebsdruck regeln 

Sie können die Eintreibtiefe der Befestigungsmittel in das Material durch Regeln des Betriebsdrucks 
einstellen. Bei höherem Betriebsdruck werden die Befestigungsmittel tiefer eingetrieben, bei niedrigerem 
Betriebsdruck weniger tief. 

  

14 

15 

27 
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 Stellen Sie den Betriebsdruck so ein, dass Sie gerade die gewünschte Eintreibtiefe erreichen. 
Dadurch erzielen Sie folgende Vorteile: 

- Sie sparen Energie (Druckluft), 

- Sie verringern den Geräuschpegel und 

- Sie reduzieren den Verschleiß am Eintreibgerät. 

  
Um den Betriebsdruck einzustellen, gehen Sie wie folgt vor: 
 Stellen Sie den Druck am Druckventil des Kompressors oder der Druckanlage ein. 

 Beobachten Sie die Druck-Anzeige des Kompressors oder der Druckanlage. 

Eintreibtiefe mit Distanzblechen regeln 

 

 

 

 

 

Sie können die Eintreibtiefe der Befestigungsmittel in das Material durch Einlegen oder Herausnehmen von 
Distanzblechen stufenweise einstellen.  Es sind 6 Distanzbleche mit je 1mm Stärke im Lieferumfang. Pro 
eingebautes Distanzblech erhöht sich der Mündungsabstand zum Material um 1mm. 

Um eine Tiefenregulierung vorzunehmen, gehen Sie wie folgt vor: 

 Lösen Sie die Schrauben M4 (mit Inbusschlüssel 3mm) am Griffbügel des Sliders soweit, dass Sie locker 
sind aber nicht heraus fallen. 

 Lösen Sie die Schrauben M5 (mit Inbusschlüssel 4mm) an der Unterseite des Sliders soweit, dass Sie 
das Eintreibgerät anheben und die Distanzbleche (8) wie abgebildet einlegen oder entfernen können. 

 Beachten Sie die Einbaurichtung der Distanzbleche (8). 

 Beachten Sie eine gleichmäßige Aufteilung der Distanzbleche (8). 

 Ziehen Sie nach dem Einlegen/Entfernen der Bleche alle Schrauben wieder fest. 

 

ACHTUNG! 
 Verwenden Sie ausschließlich das im Lieferumfang enthaltene Werkzeug und die mitgelieferten 

Distanzbleche. 

8 

M4 

M5 
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Eintreibtiefe prüfen 

 Stellen Sie den Slider auf ein ausreichend dimensioniertes Probe-Holzwerkstück mit den gleichen 
Eigenschaften wie das zu bearbeitende Material. 

 Prüfen Sie die Einstellung durch ein einfaches Auslösen auf dem Probe-Material. 

 Wiederholen Sie diese Schritte, bis Sie die gewünschte Eintreibtiefe eingestellt haben. 

Befestigungsmittel eintreiben 

 

 WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch elektrischen Schlag. 

 Stellen Sie vor dem Auslösen sicher, dass keine Stromleitung getroffen 
wird. 

 

 

 WARNUNG 
Während des Betriebes sind Augenschäden oder andere Verletzungen durch 
herumfliegende Splitter möglich. 

 Tragen Sie während des Betriebes eine geeignete Schutzbrille und 
geeignete Schutzkleidung. 

 Beachten Sie die geltenden Arbeitsschutzbestimmungen. 
 

 

 WARNUNG 
Durch laute Betriebsgeräusche sind Gehörschäden möglich. 

 Tragen Sie geeigneten Gehörschutz. 

 Beachten Sie die geltenden Lärmschutzbestimmungen. 

 Wählen Sie den niedrigsten möglichen Betriebsdruck. 

Wenn Befestigungsmittel in zu harte Werkstücke oder in andere Befestigungsmittel eingetrieben werden, 
entsteht ein starker Rückstoß. Durch diesen kann der Slider abrutschen oder springen. 

Die Eintreibtiefe der Befestigungsmittel  hängt von der Härte und Dicke des Holzstücks, vom eingestellten 
Betriebsdruck und den verbauten Distanzblechen ab. 

 Stellen Sie sicher, dass sich keine Personen hinter dem Holzstück befinden. 

 Prüfen Sie dann die Funktion des Eintreibgeräts bei geringem Betriebsdruck durch ein einmaliges 
Auslösen. 

 Regeln Sie den Betriebsdruck entsprechend der Festigkeit des verwendeten Holzes. 

Der richtige Betriebsdruck ist eingestellt, wenn die gewünschte Eintreibtiefe der Befestigungsmittel bei dem 
geringsten möglichen Druck erreicht wird.  

 

 WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch abgleitende und zu tief eingetriebene 
Befestigungsmittel oder durch Rückschlag. 

 Lösen Sie den Slider niemals im freien Raum aus. Sie vermeiden dadurch 
Gefahren durch frei umherfliegende Eintreibgegenstände und 
Überbeanspruchung des Sliders. 

 Achten Sie auf die Arbeitsplatzverhältnisse. Der Slider kann dünne 
Werkstücke durchschlagen oder beim Arbeiten an Ecken und Kanten von 
Werkstücken abgleiten. 

 Stellen Sie sicher, dass die Eintreibtiefe nicht größer als die Dicke des 
Holzstücks ist. 
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Sie können den Slider einzeln, zu jeder Zeit, oder wiederholt in den gewählten Nagelabständen auslösen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einfaches auslösen 

Um den Slider einmal auszulösen, gehen sie wie folgt vor: 

  Stellen Sie den Slider auf das zu bearbeitende Werkstück. 

 Drücken Sie, wenn gewünscht (jeder Zeit möglich), den Auslösetaster (3) um einen Einzelschuss 
auszulösen.  

Ein Befestigungsmittel wird in das Werkstück eingetrieben. 

 Diese Funktion dient zum Fixieren des Werkstückes an den Ecken o.ä. 
 

Wiederholtes auslösen 

Um den Slider wiederholt auszulösen, gehen sie wie folgt vor: 

  Stellen Sie den Slider auf das zu bearbeitende Werkstück. 

 Halten Sie den Dauerauslösehebel (4) fest und schieben/ziehen Sie den Slider in die gewünschte 
Richtung um eine weggesteuerte Auslösung zu erzielen. Dabei löst der Slider in dem von Ihnen 
eingestellten Abstand aus.  

 Achten Sie auf eine angepasste und gleichmäßige Arbeitsgeschwindigkeit. 

 Vermeiden Sie ruckartige Bewegungen für ein optimales Arbeitsergebnis. 

 Vermindern Sie die Arbeitsgeschwindigkeit je nach gewähltem Abstand  

(40mm = langsamer…110mm = schneller) um Schäden durch Überlastung am Slider zu vermeiden. 

 

 WARNUNG 
Verletzungsgefahr beim Betreiben des Sliders an Werkstückkanten. 

 Achten Sie auf einen ausreichenden Abstand von Mündung zur Werkstückkante. 

 Stellen Sie den einwandfreien Zustand des Sliders sicher. 

 Achten Sie auf eine gerade Führung des Sliders über das Werkstück. 

 Lösen Sie den Slider niemals im freien Raum aus. Sie vermeiden dadurch 
Gefahren durch frei umherfliegende Eintreibgegenstände und Über-
beanspruchung des Sliders. 

3 3 

4 4 
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Nach dem Betrieb 

Führen Sie nach dem Betrieb oder bei längeren Betriebsunterbrechungen die nachfolgend beschriebenen 
Schritte durch. 

Druckluftversorgung trennen 

 Ziehen Sie den Schnellverschluss des Druckluftschlauchs vom Handgriff weg. 

Der Schnellverschluss ist jetzt entriegelt. 

 Ziehen Sie den Druckluftschlauch vom Anschluss am Slider ab. 

Die im Slider enthaltene Druckluft entweicht dabei hörbar. 

 Stellen Sie den Slider ab und sichern ihn gegen unbeabsichtigtes Wegrollen. 

Magazin leeren 

Entfernen Sie die nicht verwendeten Befestigungsmittel aus dem Magazin, wenn Sie das Eintreibgerät nicht 
mehr benutzen. 

Gehen Sie dazu wie folgt vor: 

  

 

WARNUNG 
Versehentliches Auslösen beim Leeren des Magazins kann zu schweren 
oder tödlichen Verletzungen führen. 

 Slider von der Druckluftversorgung trennen. 

  

  
  

 

VORSICHT 
Quetschgefahr durch druckluftbetriebenen Vorschieber.  

 Slider von der Druckluftversorgung trennen. 

  

  
 Trennen Sie den Slider von der Druckluftversorgung. 

 Um das Magazin zu öffnen, drücken Sie den Magazin-Verschluss (1) in Pfeilrichtung nach unten. 

 Klappen Sie das Magazin-Schloss nach links heraus (2). 

 Klappen Sie die Magazin-Abdeckung nach rechts heraus (3). 

 Entnehmen Sie die alle Befestigungsmittel. 

 Um das Magazin wieder zu verschließen gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge vor. 

 Stellen Sie den Slider ab und sichern ihn gegen unbeabsichtigtes Wegrollen. 
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Slider transportieren und lagern 

Verpacken 

Verpacken Sie den Slider vor dem Einlagern oder dem Transport über folgende Strecken im Originalkarton: 

 Strecken von mehr als 10 m 

 Strecken, die über unsicheren Untergrund führen 

 Strecken, die in ungewohnter Körperhaltung zurückgelegt werden. 

Führen Sie dazu folgende vorbereitende Schritte durch: 

 Trennen Sie den Slider von der Druckluftzufuhr (siehe Seite 21). 

 Lassen Sie den Druck vollständig aus dem Slider entweichen. 

 Leeren Sie das Magazin (siehe Seite 21). 

 Reinigen Sie gegebenenfalls die Druckluft-Anschlüsse von Fremdkörpern und Verunreinigungen. 

 Stellen Sie den Slider in den Originalkarton. 

Transportieren 

Die Art des Transports unterscheidet sich je nachdem, ob Sie den Slider über kurze oder über lange 
Strecken transportieren. 

Transport über kurze Strecken 

Kurze Strecken sind Strecken von maximal 10 Metern Länge. 
  

 

 WARNUNG 
Versehentliches Auslösen kann zu schweren oder tödlichen Verletzungen 
führen. 

 Trennen Sie den Slider bei jedem Transport von der Druckluft-
versorgung (siehe Seite 21). 

 Tragen Sie den Slider nur am Griff. 

 Berühren Sie beim Transport den Auslöser nicht. 
  

  
 Trennen Sie den Slider von der Druckversorgung (siehe Seite 21). 

ACHTUNG 
Schläge oder Stöße können zu Schäden am Eintreibgerät führen. 

 Lassen Sie das Eintreibgerät nicht fallen. 

 Schützen Sie das Eintreibgerät vor Stößen an Hindernissen. 

 
 Tragen Sie den Slider am Griff mit der Werkzeugnase zum Boden. 

 Schließen Sie die Druckluftversorgung erst am neuen Einsatzort wieder an. 
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Transport über lange Strecken 

Folgende Strecken gelten für den Transport des Sliders als „lange Strecken“: 

 Strecken die mit dem Fahrzeug zurückgelegt werden. 

 Strecken von mehr als 10 m, 

 Strecken, die über unsicheren Untergrund führen und  

 Strecken die in ungewohnter Körperhaltung zurückgelegt werden. 

 Der Transport des Sliders über lange Strecken ist nur im Originalkarton zulässig. 

Um den Slider über lange Strecken zu transportieren, gehen Sie wie folgt vor: 

 Gehen Sie wie auf Seite 21 „Nach dem Betrieb“ beschrieben vor.  

 Verpacken Sie den Slider im mitgelieferten Originalkarton. 

 Tragen Sie den Originalkarton zum gewünschten Ort. 

 Stellen Sie den Originalkarton nur aufrecht ab, mit der Deckelseite nach oben. 

Lagern 

 Ölen Sie alle Metallteile des Sliders dünn mit PREBENA Spezialöl ein.  

 Verpacken Sie den Slider im Originalkarton. 

 Lagern Sie den Slider bei Zimmertemperatur an einem trockenen und staubgeschützten Ort. 
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Slider warten 

Um den Slider stets in einwandfreiem Zustand zu halten, sind einige, periodische Wartungsarbeiten 
erforderlich: 

 Die einmalige Wartung nach 25 Betriebsstunden. 

 Für weitere Wartungsintervalle siehe Wartungstabelle Seite 25. 

 
 

Der Slider darf nur von Personen gewartet werden, die über die dazu notwendigen Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Erfahrungen verfügen. Alle hier nicht beschriebenen Arbeiten dürfen nur durch 
den Kundendienst des Herstellers oder beim Hersteller durchgeführt werden. 

 Stellen Sie vor allen Wartungsarbeiten sicher, dass sich keine Befestigungsmittel im Magazin befinden. 

 Trennen Sie den Slider von der Druckluftversorgung.  

Einmalige Wartung nach 25 Betriebsstunden  

 Kontrollieren Sie den festen Sitz aller frei zugänglichen Schrauben und Muttern und ziehen Sie diese falls 
erforderlich nach. 

 Reinigen Sie die Laufrollen mit einem mit milder Seifenlauge angefeuchteten Tuch. 

 Prüfen Sie die Sicherheitseinrichtungen. 

 Prüfen Sie alle zugänglichen Schlauchverbindungen. 

 Wenn keine Wartungseinheit vorhanden ist, spritzen Sie 10 bis 15 Tropfen PREBENA Spezial-Nagler-Öl 

Best.-Nr.: Z200.10 in die Luftzuführung des Gerätes. 

       

ACHTUNG! 
Bei Verschütten des Schmieröls besteht die Gefahr von Umweltschäden. 

 Verschüttetes Öl mit einem Bindemittel binden. 

 Gebundenes Öl mit Lappen aufnehmen. 

 Lappen entsprechend der am Einsatzort geltenden gesetzlichen Vorschriften entsorgen. 

 

ACHTUNG! 
Beschädigung des Sliders durch ungeeignete, verunreinigte oder vermischte Schmierstoffe. 

 Verwenden Sie nur PREBENA Spezial-Nagler-Öl Best.-Nr.: Z200.10. 

 Verwenden Sie nie ungeeignetes oder verschmutztes Schmieröl. 

 Vermischen Sie keine Ölsorten. 

 Entsorgen Sie gebrauchte Schmieröle umweltgerecht. 
   

Gehäuse und Außenflächen reinigen 

ACHTUNG! 
Beschädigung des Sliders oder des Zubehörs durch nicht geeignete Reinigungsmittel. 

 Verwenden Sie zum Reinigen nur ein trockenes, leicht angefeuchtetes oder mit milder Seifenlauge 
angefeuchtetes Tuch. 

Leichte Verschmutzung 

 Wischen Sie das Gehäuse des Sliders mit einem trockenen Tuch ab. 

 Ölen Sie alle Metallteile des Sliders dünn mit PREBENA Spezialöl ein.  

Starke Verschmutzung 

 Wischen Sie das Gehäuse des Sliders mit einem leicht mit milder Seifenlauge angefeuchteten Tuch ab. 

 Wischen Sie das Gehäuse anschließend mit einem leicht mit Leitungswasser angefeuchteten Tuch ab. 

 Reiben Sie mit einem trockenen, weichen Tuch nach. 

 Ölen Sie alle Metallteile des Sliders dünn mit PREBENA Spezialöl ein.  
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Slider ölen 

ACHTUNG 
Unzureichende Schmierung oder das Verwenden falscher Schmierstoffe kann zu Schäden am Slider 
führen. 

 Verwenden Sie nur PREBENA Spezial-Nagleröl. 

 

 Wenn kein Öler montiert ist und die Länge der Luftleitung zum Eintreibgerät über 10 m beträgt, 
ist eine ausreichende Schmierung nicht gewährleistet. 
 

 Füllen Sie in diesen beiden Fall täglich vor Betriebsbeginn zwei bis fünf Tropfen PREBENA Spezial-
Nagleröl direkt in den Anschluss für die Druckluftquelle ein. 

ACHTUNG 
Bei Verschütten des Schmieröls besteht die Gefahr von Umweltschäden 

 Binden Sie verschüttetes Öl mit einem Bindemittel. 

 Nehmen Sie gebundenes Öl mit Lappen auf. 

 Entsorgen Sie den Lappen entsprechend der am Einsatzort geltenden gesetzlichen Vorschriften. 

 

Wartungsintervalle 

Wartungsarbeit täglich wöchentlich 

Sicherheitseinrichtungen kontrollieren X  

Schmierung des Eintreibgerätes (5 bis 10 Tropfen PREBENA Spezial-Nagler-
Öl Best.-Nr.: Z200.10 in die Luftzuführung) 

X  

Laufräder reinigen X  

Schraubverbindungen kontrollieren  X 

Schlauchverbindungen kontrollieren  X 

Slider reinigen  X 
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Störungen  

 

 WARNUNG 
Bei Betrieb eines beschädigten oder gestörten Sliders sind schwere oder tödliche 
Verletzungen möglich. 

 Trennen Sie den Slider bei einer Störung sofort von der Druckluftversorgung. 

 Verwenden Sie den Slider erst dann, wenn die Störung behoben ist. 
 

ACHTUNG! 
Der Slider kann bei Reparaturen durch unbefugte Personen beschädigt werden. 

 Stellen Sie sicher, dass Reparaturen am Slider nur vom Hersteller durchgeführt werden. 

Störungen  

Wenn Störungen am Slider aufgetreten sind, die Sie nicht durch Ölen und Reinigen beheben können, 
müssen Sie den PREBENA-Service benachrichtigen.  

 Nehmen Sie keine Reparaturarbeiten am Slider vor. 

 Stellen Sie sicher, dass alle Störungen des Sliders durch den PREBENA-Service behoben werden. 

Störungsübersicht 

In der folgenden Übersicht sind mögliche Störungen und die erforderlichen Maßnahmen aufgeführt. 

 Störung Mögliche Ursache  Abhilfe 

A Slider löst nicht aus. Druckversorgung unzureichend.  Prüfen Sie den eingestellten Druck sowie 
die Schlauchverbindung zwischen 
Druckluftversorgung und Slider. 

Kupplung nicht betätigt.  Ziehen Sie den Kupplungshebel nach oben 
(siehe S. 17). 

B Abstandverstellung lässt sich nicht 
verschieben. 

Kupplung nicht betätigt.  Ziehen Sie den Kupplungshebel nach unten        
(siehe S. 17). 

C Slider löst unregelmäßig aus. Zu hohe Arbeitsgeschwindigkeit 
oder ruckartige Bewegungen. 

 Achten Sie auf eine angepasste und 
gleichmäßige Arbeitsgeschwindigkeit. 

D Befestigungsmittel werden nicht 
vollständig eingetrieben. 

Tiefenregulierung nicht optimal 
eingestellt. 

 Führen Sie die Schritte zur 
Tiefenregulierung (siehe S. 17) aus. 

Druckluftversorgung unzureichend.  Verwenden Sie einen leistungsfähigeren 
Kompressor. 

 Verkürzen Sie die Druckluftzuleitung. 

 Verwenden Sie eine Druckluftzuleitung mit 
größerem Querschnitt. 

Die Treiberspitze am Eintreibgerät 
ist abgenutzt. 

 Kundendienst benachrichtigen (siehe 
Seite 28). 

E 
 
 
 
 
 
 
 

Auslösen ohne dass ein 
Befestigungsmittel eingetrieben wird 
(Leerschuss). 
 
 
 

Der Zylinder des Vorschiebers ist 
defekt. 

 Kundendienst benachrichtigen (siehe 
Seite 28) 

Das Magazin ist verschmutzt.  Magazin reinigen. 

Im Magazin sind falsche 
Befestigungsmittel geladen. 

 Magazin entleeren. 
 Magazin mit PREBENA Befestigungsmittel 

füllen (ab Seite 27). 
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 Störung Mögliche Ursache  Abhilfe 

E Auslösen ohne dass ein 
Befestigungsmittel eingetrieben wird 
(Leerschuss). 

Das Eintreibgerät wird nicht 
ausreichend geschmiert. 

 PREBENA Spezial-Nagleröl in verwendeten 
Druckluftanschluss einfüllen. 

 Mehrfach auslösen. 

Der Betriebsdruck ist zu gering. 
 

 Betriebsdruck erhöhen (siehe Seite 12). 

Der Auslösevorgang wird nicht 
vollständig ausgeführt. 

 Kundendienst benachrichtigen (siehe 
Seite 28). 

Zubehör bestellen 

Zubehör können Sie beim Hersteller (siehe Seite 28) nachbestellen. Verwenden Sie nur Original-PREBENA-
Zubehör, Befestigungsmittel oder von PREBENA für den Betrieb des Sliders zugelassenes Zubehör. 

Befestigungsmittel bestellen 

 
Der Slider darf nur mit den jeweils auf dem Typenschild abgebildeten PREBENA-Heftklammern verwendet 
werden. 

 

Typ Drahtmaß Länge 

CNW 25/45 – CNW 25/70 d = 2,5 mm 45 mm – 70 mm 

CNW 28/65 – CNW 28/90 d = 2,8 mm 65 mm – 90 mm 

CNW 31/65 – CNW 31/90 d = 3,1 mm 65 mm – 90 mm 

Weitere Ausführungen bitte bei der Bestellung angeben (z.B. –BK; -BKRI oder –RFRILI)  

 

 

Weiteres Zubehör bestellen 
 

Art. Nr. Zubehör  

Z 200.10 PREBENA Spezial-Nagler-Öl  

Z160.12 Spiralschlauch mit 9 mm Innendurchmesser, 12 mm Außendurchmesser, Arbeitslänge 4 m, gestreckte Länge 7,5 m 

Z200.20 Druckluft-Schlauchset mit 9 mm Innendurchmesser, 15 mm Außendurchmesser, gestreckte Länge 10,0 m 

Z180.00 Druckluft-Schlauchtrommel mit Innendurchmesser 8 cm, Außendurchmesser 12 cm, für eine Schlauchlänge von 30 m 

 Verlängerungsarm zum Arbeiten in aufrechter Haltung 
 
 

Weiteres Zubehör finden Sie auf  www.prebena.de 

 

 

 

http://www.prebena.de/
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Slider entsorgen 

ACHTUNG 
Umweltschäden bei nicht umweltgerechtem Entsorgen. 

 Reinigen Sie den Slider vor dem Entsorgen. 

 Befolgen Sie die geltenden Vorschriften für die Entsorgung von Öl. 

 



Werfen Sie den Slider oder Teile davon keinesfalls in den normalen Hausmüll. Wenn 
Sie den Slider entsorgen möchten,  senden Sie ihn an PREBENA. Die sachgerechte 
Entsorgung des Sliders erfolgt durch PREBENA. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
Seite 28. 

Herstelleradresse 

PREBENA 

Wilfried Bornemann GmbH & Co. KG 

Befestigungstechnik 

Seestraße 20–26 

D-63679 Schotten 

Telefon:   +49 (0) 60 44 / 96 01-100 

Telefax:   +49 (0) 60 44 / 96 01-820 

E-Mail:   info@prebena.de 

Homepage:  www.prebena.de 

  

mailto:info@prebena.de
http://www.prebena.de/
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Garantie 

Für das bezeichnete Gerät leistet PREBENA 1 Jahr Garantie ab Verkaufsdatum gemäß folgenden 
Garantiebedingungen. PREBENA garantiert die kostenfreie Behebung von Mängeln, die auf Material- oder 
Fabrikationsfehler zurückzuführen sind. Funktionsstörungen oder Schäden, die durch unsachgemäße Hand-
habung verursacht wurden, werden im Rahmen der kostenlosen Garantie nicht berücksichtigt.  

Außerdem dürfen ausschließlich original PREBENA Ersatzteile verwendet werden, bei Nichtbeachtung 
entfällt die Produkthaftung und somit der Garantieanspruch. Die Garantie erstreckt sich nicht auf 
Verschleißteile wie z. B. O-Ringe etc. Es steht im Ermessen von PREBENA, die Garantie durch Austausch 
des fehlerhaften Teils oder Ersatzlieferung vorzunehmen. Weitergehende Ansprüche bestehen nicht. 

Zur Inanspruchnahme der Garantie muss der vollständig ausgefüllte Garantieschein mit Händlerstempel und 
Verkaufsdatum beigelegt werden oder aber ein Rechnungsbeleg, aus dem sich die gemäß Garantieschein 
auszuführenden Daten und Angaben ergeben. 

Versand: Das beanstandete Gerät muss sorgfältig und bruchsicher verpackt frankiert an PREBENA 
eingesendet werden. 

 
Garantieschein 

Modellbezeichnung: Kaufdatum: 

Händler: 

 

(Stempel) 

 
 

Um den Originalzustand dieser Betriebsanleitung zu erhalten, erstellen Sie eine Kopie dieser 
Seite. 
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Foreword 
These operating instructions will help you to operate the Slider 7F-CNW90 path-controlled tacker 
 correctly in accordance with its intended use, 
 safely, and 
 cost-effectively. 

 This tool is referred to simply as a Slider in these operating instructions. 

We assume that every person using the Slider has knowledge of how to handle pneumatic tools. People who 
do not have this knowledge must be instructed by an experienced user about how to operate the Slider. 

These operating instructions are intended for the following persons: 
 Persons who operate this Slider 
 Persons who clean this Slider, and/or 
 Persons who dispose of this Slider. 

All of these persons must have read and understood the contents of these operating instructions. 

These operating instructions are considered a part of the product. Always keep them near the Slider. Pass 
on the operating instructions if you sell the Slider or hand it on in any other manner. 
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Layout characteristics 

General layout characteristics 
Various elements in the operating instructions are marked with specific layout characteristics. They make it 
easy for you to see whether you are reading 

normal text, 
 lists or 
 actions. 

 

 Tips contain additional information such as specific information on the cost-effective use of the 
Slider. 

Features of the danger warnings 
All danger warnings in these operating instructions are based on the same pattern. On the left you will find a 
symbol indicating the type of danger. To the right of that you will see a signal word which identifies the 
severity of the danger. Below this, you will see a description of the source of the danger and information on 
how you can avoid this danger. 

 

  

 DANGER 
Notices with the word DANGER indicate hazards which can directly lead to serious 
or even fatal injuries. 

 

 

 WARNING 
Notices with the word WARNING indicate hazards that can potentially lead to 
serious or even fatal injuries. 

 

 

 CAUTION 
Notices with the word CAUTION indicate hazards that can lead to minor or 
moderate injuries. 

Features of the notices on damage to property or the environment 

ATTENTION! 
These notices indicate hazards that can lead to damage to property or the environment. 
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Safety 
Observe and follow all the warnings and instructions in these operating instructions and those on the Slider 
when using the Slider. The enclosed spare parts list and declaration of conformity are an integral part of 
these operating instructions. 

Correct use 
The Slider 7F-CNW90 path-controlled tacker is used to drive fasteners into panel-shaped building materials 
such as wooden panels, gypsum fibreboard and OSB boards in order to fit them to wooden frames. Sliders 
may only be used on other materials after consultation with the manufacturer. 

Correct use also includes complying with the health and safety regulations, legal regulations and/or 
standards applicable at the site of use. Any other use is not deemed correct use and may result in damage 
to property or even personal injury. 

Improper use 
Improper use refers, in particular, to operation  
 by persons without any knowledge of how to use the Slider, 
 of the Slider with its safety devices overridden, 
 of Sliders modified without the authorisation of the manufacturer, 
 with accessories other than those stipulated in these operating instructions, 
 connected to compressed air sources not listed in these operating instructions,  
 when the work involves movements across scaffolding, stairs, ladders or ladder-type structures, 
 involving closing boxes or crates or attaching transport securing equipment. 
 

PREBENA Wilfried Bornemann GmbH & Co. KG accepts no liability for any damage resulting from 
improper use. 

Avoiding the risk of fatal injuries 
 During the triggering sequence and whenever the Slider is connected to the air supply, ensure that no 

body parts are near the opening. 
 Ensure that the fasteners are not driven into power cables. 
 Never direct the Slider at people, animals or their body parts. 
 Disconnect the tacker from the compressed air supply before handing it over to other persons. 
 Do not allow children to play with packaging films – these pose a risk of suffocation. 

Avoiding the risk of explosion 
 Do not use the Slider in potentially explosive areas. 
 Never operate the Slider with oxygen or other explosive gases or gas mixtures. 
 Only operate the Slider on suitable compressed air systems (see page 12). 
 Only use the Slider if it is in perfect working order (see page 11). 
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Avoiding the risk of injury 
 Wear suitable ear protection when operating the Slider. 
 Wear suitable safety goggles when operating the Slider. 
 Store the tacker out of the reach of children and other unauthorised persons. 
 Disconnect the Slider from the compressed air supply before transportation, before performing any 

cleaning work, before loading and emptying the magazine and after operation. 
 Always carry the Slider by the handle and never with the trigger activated. 
 Make sure that you and any other persons in the danger area wear suitable protective equipment when 

operating the Slider. 
 Hold the Slider in a way that eliminates any possibility of injury due to kickback.  
 Only use the tacker if your footing is secure. 
 Only use the Slider if you can guarantee the path you are taking is level. 
 Never trigger the Slider in the open. This avoids the risk of any flying fasteners and of overloading the 

Slider. 
 Only use fasteners which have been approved by the manufacturer. 
 Take note of the workplace dimensions. The Slider may penetrate thin workpieces or slip off workpieces 

when working on corners and edges. 

 

 WARNING 
Risk of injury when operating the Slider at workpiece edges. 
 Ensure that there is enough distance between the opening and the edge of the 

workpiece. 
 Ensure that the Slider is in perfect condition. 
 Ensure that the Slider is guided in a straight line over the workpiece. 
 Never trigger the Slider in the open. This avoids the risk of any flying fasteners 

and of overloading the Slider. 

Avoiding damage to the tacker 
 Never open the Slider housing. Always have repair work carried out by qualified PREBENA staff. 
 Do not use the Slider if it has been dropped or is damaged. Have it inspected by qualified PREBENA 

staff before putting it into use again. 
 Do not connect the Slider to a compressed air supply where the maximum operating pressure of 8.3 bar 

is exceeded.  
 Position the Slider so that it cannot tip over during operation. 
 Never trigger the Slider in the open. This avoids the risk of any flying fasteners and of overloading the 

Slider. 
 Only use fasteners which have been approved by the manufacturer.  
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Description 

Tool overview and scope of delivery 
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Tool overview and scope of delivery 

How it works 
The Slider is a special tool for optimum guidance of pneumatic tackers. It makes working quicker, more 
comfortable and accurate. The tacker integrated into the Slider can be moved over the entire surface to be 
worked on, e.g. plasterboard, gypsum fibreboard or other wood-based panels, without a great deal of effort. 
The Slider can be automatically triggered at any time with a single shot for fixing panels or path-controlled in 
four easily adjustable nail distances of 40 mm, 60 mm, 80 mm or 110 mm. The Slider comprises two trigger 
levers on both of the handles at the side of the tool (each with a trigger button for single shot and a 
continuous operation trigger lever), which also makes it suitable for two-man operation. A guide sight slot (V-
notch sight) on both sides and an adjustable parallel guide with a rule up to 140 mm enable the operator to 
aim easily and keep on track. As standard, the tool comes with an adjustable exhaust hood and a safety 
castor on the bottom of the tool which keeps it away from the material prior to triggering. A carrying handle 
makes it easy to transport. No electrical connection is required since the Slider is only controlled 
pneumatically or mechanically.  

 

 

No. Explanation 

1 Carrying handle 

2 360° adjustable exhaust outlet 

3 Trigger button for single shot 

4 Continuous operation trigger lever with path control 

5 Handle 

6 Release cylinder 

7 Magazine  

8 Spacer plates for depth control 

9 Clamping lever for parallel guide 

10 Guide pin for parallel guide 

11 Parallel guide 

12 Adjusting slider for staple distances of 40, 60, 80 and 110 mm 

13 Coupling  

14 Compressed air connection, DN 7.2 

15 Safety castor 

16 Large wheel 

17 Guide sight slot (V-notch sight) 

18 Small wheel 

19 Rating plate 

20 Opening (30° to direction of travel according to EC 5) 

21 Tacker (7F-CNW90)  

- Rule for parallel guide 

- Operating instructions 

- Spare parts list 

- EC Declaration of Conformity 

- Spacer plates (x6) t = 1 mm 

- Allen key – 3; 4 and 5 mm 
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Product features 
The Slider has the following features: 
 Single shot possible at any time 
 Can be used in both directions 
 Path-controlled continuous triggering 
 Distance adjustment mechanism for 40, 60, 80 or 

110 mm 
 Guide sight slot (V-notch sight) 

 Adjustable parallel guide 
 Trigger lock 
 Depth control via spacer plates 
 No run marks due to wheels 
 Adjustable exhaust 

Safety devices 
Contact castor  

The Slider is equipped with a safety castor (17) underneath 
which only allows triggering when the tool is set down. 

 
 

 

 

 

Trigger lever 

The Slider only triggers when the trigger lever (4) is actuated (with the 
exception of the single shot function). These levers are located on the left-
hand and right-hand side of the handle. 

 

 

 

 

 

  

 WARNING 
Risk of injury when operating the Slider at workpiece edges. 
 Never trigger the Slider in the open. This avoids the risk of any flying fasteners 

and of overloading the Slider. 
 Ensure that the opening is over the workpiece before triggering. 

  

 DANGER 
THE SLIDER IS FITTED WITH SAFETY DEVICES. THESE MUST NEVER BE 
DEACTIVATED! 

17 

4 
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Information signs on the Slider 
Next to the rating plate, there are five pictograms affixed to the Slider. These have the following meanings: 

Label Meaning Label Meaning 

 

Wear suitable ear protection 

 

Wear suitable eye protection 

 

Observe the operating instructions  Staple distances 

    
         The following uses are not permitted: 

 Work requiring movements across scaffolding, stairs, ladders or ladder-type structures and 
 work involving closing boxes or crates or attaching transport securing equipment. 

The corresponding warning symbol is adhered to the front of the tacker. 

 

Information on the rating plate 
The rating plate is adhered to the Slider housing. It contains the following information:  

Slider rating plate 

 

 

Observe the operating instructions 

 

Made in Germany 

No. Explanation 

1 Manufacturer 

2 CE mark 

3 Trigger lock marking 

4 Year of manufacture 

5 Max. permissible operating pressure 

6 Tool type 

7 Type and length of fasteners used 

8 Serial number 

1 3 2 

4 

5 

6 

7 

8 
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 Preparing the Slider 

Unpacking the Slider 
  
 Place the packaging upright before opening it. 
 Open the lid of the packaging. 
 Carefully lift the Slider out of the packaging using the handle and place it down in an upright position. 
 Remove all packaging material from the Slider. 
 

 

 WARNING 
Children who play with packaging films are at risk of suffocation. 
 Do not allow children to play with packaging films. 
 Keep packaging materials out of the reach of children. 

 
 Save the packaging material for later use. 

Checking the condition 
 

 

 WARNING 
There is a risk of injury when operating a damaged Slider or if the accessories are 
not correctly attached. 
 Check the condition of the Slider before each use. 
 Ensure that the Slider is in perfect condition. 

 Check the following points in particular: 
• Are all parts of the Slider and all accessory parts securely attached? 
• Are the safety devices free from any damage? 
• Are all accessible screwed connections tight? 
• Is the compressed air connection free from damage? 
• Are the control elements free from any damage?  
• Are the hose connections free from any damage? 

 

 Scratches on the housing paint do not constitute damage. 

 Do not connect a damaged Slider to the compressed air supply. 
 Have a damaged Slider repaired by qualified PREBENA staff before putting it into operation. 

 

 

 

 CAUTION 
Damaged hose connections can burst and cause injury or damage to property. 
 Check the hose connections for damage before connecting them. 
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Connecting the Slider to the compressed air supply 
You can connect the Slider to a compressor or a compressed air system. 

Operation with a compressor or a compressed air system is only permitted if the following preconditions are 
met: 
 The operating pressure of the compressor or compressed air system must not be more than 10% above 

the maximum operating pressure of the Slider. You can find information on the maximum operating 
pressure of the Slider on the rating plate. 

 On compressed air systems with higher pressure, a pressure regulating valve (pressure reducer) with a 
downstream pressure relief valve must be installed in the compressed air line. 

 The compressed air must be filtered, dry and lubricated with PREBENA special nailer oil. 
 At the outlets for the compressed air line to the Slider, a compressed air maintenance unit must be 

installed on the coupling side. It should contain 

- a filter, 
- a water separator and  
- an oiler. 

 If no oiler is installed, the length of the air line to the tacker must not exceed 10 m. Otherwise, three to five 
drops of PREBENA special nailer oil must be filled directly into the air inlet of the Slider every day prior to 
operation. 

 The compressed air system must be able to maintain the operating pressure even during the required air 
removal. 

 The inner diameter of the air line must be at least 9 mm. 
 The connection for the Slider must be equipped with a quick-action coupling, ID 7.2, and have an inner 

diameter of at least 7.5 mm. 

 

 CAUTION 
Operation on compressed air systems that do not meet the above-mentioned 
preconditions can lead to damage to the Slider. 
 Only operate the Slider on suitable compressed air systems. 
  Only use the Slider if it is in perfect working order. 

 Check the condition of the Slider (see page 11). 
 Check the connection for the compressed air hose for foreign matter and contamination and clean it if 

necessary. 
 Set the operating pressure at the pressure regulator of the compressor to 6.0 – 8.3 bar. 
 
 
 

 

 WARNING 
Accidental triggering when connecting to the compressed air supply can lead 
to serious or even fatal injuries. 
 Ensure that no body parts are near the opening. 
 Never direct the Slider at people, animals or their body parts. 
 Empty the magazine prior to connection. 

 
 

 

 CAUTION 
Damaged hose lines can burst and cause injury. 
 Check the compressed air system and the Slider for damage before 

connecting them. 
 Only connect the Slider to a functioning compressed air system. 
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ATTENTION 
Damaged hose lines can burst and cause damage to property due to compressed air escaping. 
 Check the compressed air system and the Slider for damage before connecting them. 
 Only connect the Slider to a functioning compressed air system. 

 
 Push the quick coupler (1) of the compressed air hose onto the connection (2) until it audibly locks into 

place. 
 

 

 

 

 Check the operating pressure on the 
pressure gauge of the compressor.  

The maximum permissible operating pressure of the Slider is 8.3 bar. 

Filling the magazine  

 

 WARNING 
Accidental triggering when filling the magazine can lead to serious or even 
fatal injuries. 
 Disconnect the Slider from the compressed air supply before inserting 

the fasteners. 
 Ensure that no body parts are near the opening. 
 Never direct the Slider at people, animals or their body parts. 

  
  
  

 

 CAUTION 
Using the wrong fasteners can lead to injury, impair the proper functioning 
of the Slider or damage the Slider. 
 Only use the PREBENA fasteners listed in the section on "Ordering 

accessories" (see page 27 onwards). 
  

Opening the magazine              

 To open the magazine, press 
the magazine catch (1) 
downwards in the direction of 
the arrow. 

 Swing out the magazine lock 
to the left (2). 

 Switch out the magazine cover 
to the right (3). 
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Adjusting the nail length         

There are two scales - one in centimetres and the other in 
inches - on the inside of the magazine. These scales 
indicates the tacker's selectable nail length.      

 To use longer nails, pull out the magazine shaft (1) to 
the desired position. 

 To engage the magazine disc (2) in the desired 
position, turn the magazine shaft (1) clockwise as far 
as it will go. The magazine disc engages. 

 To use shorter nails, pull out the magazine wave a 
little. 

 Turn the magazine shaft anticlockwise. 
 Slide the magazine shaft to the desired position. 
 To engage the magazine disc in the desired position, turn the magazine shaft clockwise as far as it will 

go. The magazine disc engages. 
 

Inserting nails              

 To insert nails in the magazine, place the coil 
on the magazine shaft. The nail tips must 
touch the magazine disc here. 

 Roll out the end of the coil until you can place 
the first nail in the guide (1). 

 Place the first nail (2) in the guide. 
 Make sure the nails rest flat on the guide rail. 
 Bend the coil a little if necessary. 

 

 

 

 

 

 

Closing the magazine  

 To close the magazine, swing in the magazine 
cover (1). 

 Swing in the magazine lock (2). 
 Press down firmly on the magazine catch (3) 

until the magazine fastener engages. The 
magazine is closed. 
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Adjusting the exhaust outlet  
The Slider is equipped with an adjustable exhaust outlet (2). 

 To adjust the exhaust outlet, turn the adjusting wheel (2) in the required direction. 
 Turn the vent so that you or other persons are not in direct line of the exhaust air. 
 

   

Checking the function 
To ensure that the Slider is functioning correctly, proceed as follows when starting it for the first time: 

ATTENTION 
 Note the danger warnings in the section on "Safety" from page 19 onwards. 
  
  

 

CAUTION 
When operating the Slider, there is a risk of injury or damage to property. 
 Note the safety instructions in the section on "Safety" from page 19 

onwards. 

  

  

 Place the Slider on a piece of wood at least 120 mm thick. 
 Release the Slider (see section on "Driving in the fasteners" from page 19 onwards). 
 Check the following properties: 

- Triggering only takes place when the trigger lock is pressed in. 
- Every time the tool is triggered, a fastener must be driven into the piece of wood. 
- The exhaust air must not be blown out into the face. 

 To maintain the required driving depth, if necessary change the operating pressure or the number of 
spacer plates (see page 17 onwards). 

 Repeat these steps if necessary. 

The Slider is now ready to use. 

 
 
 

Always try to work with the lowest possible operating pressure. This offers the following 
advantages: 

• You save energy. 
• You reduce the noise level. 
• You reduce the wear on the Slider. 

2 
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Operating the Slider 
Proceed as follows to operate the Slider: 

 Prepare the Slider as described from page 11 onwards. 

Using the parallel guide or guide sight slot

 

 

 
Proceed as follows for operation with the built-in parallel guide (12) on the edge of a panel or using the guide 
sight slot (19) on a specified line: 
 
 Open the clamping lever (9) by turning it two turns clockwise until the parallel guide (12) can be easily 

removed. 
 Set the required distance using the scale on the rule. 
 Close the clamping lever (9) by turning it anticlockwise. 

The parallel guide (12) is now fixed in place. 

 Push the two guide pins (11) down. 
 Applying slight pressure, guide the Slider to the side against the edge of the panel in order to achieve 

optimum work results. 
 You can return the parallel guide to its original position by carrying out these steps in reverse order. 

 
 For operation using the guide sight slot (19), locate the line you created using the two V-notch sights (19) 

and follow the line. 
 Make sure that the parallel guide (12) is in the original position. 

12 11 9 

19 19 
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Selecting the nail distance 
 

 

 
You can adjust the distance between the individual fasteners for operation using continuous triggering. You 
can choose between distances of 40, 60, 80 or 110 mm. Proceed as follows to select the required distance: 

 

 WARNING 
Accidental triggering when selecting the nail distance can lead to serious 
or even fatal injuries. 
 Disconnect the Slider from the compressed air supply before selecting 

the distance. 
 Ensure that no body parts are near the opening. 
 Never direct the Slider at people, animals or their body parts. 

  
  

 
 Open the coupling (15) by moving the lever down. 
 Pull up the detent pin (27) and hold it there. 

The distance adjustment mechanism is now unlocked. 

The distances are marked on the housing. 
 Slide the distance adjustment mechanism (14) until you have selected the required distance. The tip of 

the distance adjustment mechanism (14) shows the distance selected. 
 Release the detent pin (27) again.  
 Make sure that the detent pin (27) is fully locked into place.  
 Now close the coupling (15) by moving the lever up. 

The nail distance is now selected. 

Adjusting the driving depth 
You can adjust the driving depth of the fasteners in the material by regulating the operating pressure or by 
inserting or removing spacer plates. 

Regulating the driving depth via the operating pressure 
You can adjust the driving depth of the fasteners in the material by regulating the operating pressure. At a 
higher operating pressure the fasteners are driven in deeper and at a lower operating pressure they are not 
driven in as deep. 
  

14 

15 

27 
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 Adjust the operating pressure so that the required driving depth is reached exactly. This offers 
the following advantages: 

- You save energy (compressed air), 
- You reduce the noise level, and 
- You reduce the wear on the tacker. 

  
Proceed as follows to adjust the operating pressure: 
 Adjust the pressure at the pressure valve of the compressor or of the pressure system. 
 Note the pressure gauge on the compressor or the pressure system. 

Regulating the driving depth with spacer plates 

 

 

 

 

 

You can adjust the driving depth of the fasteners in the material by inserting or removing spacer plates in 
different positions.  Six spacer plates, each 1 mm thick, are included in the delivery. When fitted, each 
spacer plate increases the opening distance to the material by 1 mm. 

Proceed as follows to set depth control: 

 Undo the M4 bolts (using a 3 mm Allen key) on the handle of the Slider until they are loose but do not fall 
out. 

 Undo the M5 bolts (using a 4 mm Allen key) on the underside of the Slider until you can lift up the tacker 
and insert or remove the spacer plates (8) as shown in the diagram. 

 Note the direction in which the spacer plates are fitted (8). 
 Make sure that the spacer plates (8) are evenly distributed. 
 After inserting/removing the plates, retighten all the bolts. 

 

ATTENTION! 
 Only use the tool included in the delivery and the spacer plates supplied. 

8 

M4 

M5 
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Checking the driving depth 

 Place the Slider down on a sample piece of wood of adequate size with the same properties as the 
material to be worked on. 

 Check the setting by triggering a single shot on the sample material. 
 Repeat these steps until the required driving depth is set. 

Driving in fasteners 

 

 WARNING 
Risk of injury due to electric shock. 
 Before triggering the Slider, ensure that no power cables can be struck. 

 

 

 WARNING 
During operation, injuries to the eyes and other body parts are possible due to 
flying splinters. 
 Wear suitable safety goggles and suitable protective clothing during 

operation. 
 Observe the valid health and safety regulations. 

 

 

 WARNING 
Loud operating noises can cause damage to hearing. 
 Wear suitable ear protection. 
 Observe the valid noise protection regulations. 
 Select the lowest possible operating pressure. 

When fasteners are driven into workpieces that are too hard, or into other fasteners, a powerful kickback is 
generated. This can cause the Slider to slip off or jump. 
The driving depth of the fasteners depends on the hardness and thickness of the piece of wood, the set 
operating pressure and the spacer plates fitted. 

 Make sure there are no persons behind the piece of wood. 
 Then check the function of the tacker at a low operating pressure by triggering it once. 
 Regulate the operating pressure according to the strength of the wood used. 
The correct operating pressure is set when the required driving depth of the fasteners is achieved at the 
lowest possible pressure.  

 

 WARNING 
Risk of injury when fasteners slide off or are driven in too far, or due to 
kickback. 
 Never trigger the Slider in the open. This avoids the risk of any flying 

fasteners and of overloading the Slider. 
 Take note of the workplace dimensions. The Slider may penetrate thin 

workpieces or slip off workpieces when working on corners and edges. 
 Ensure that the driving depth is not set deeper than the thickness of the 

piece of wood. 
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You can trigger the Slider individually, at any time or continuously at the selected nail distances.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Triggering a single shot 
Proceed as follows to trigger the Slider for a single shot: 
  Place the Slider on the workpiece to be worked on. 
 If desired (at any time), press the trigger button (3) to trigger a single shot.  

A fastener is driven into the workpiece. 

 This function is used to fix the workpiece to corners, for example. 
 

Continuous triggering 
Proceed as follows to trigger the Slider continuously: 
  Place the Slider on the workpiece to be worked on. 
 Hold onto the continuous operation trigger lever (4) and push/pull the Slider in the required direction to 

start path-controlled triggering. In so doing, the Slider triggers at the distance you have set.  
 Ensure that the working speed is appropriate and constant. 
 Avoid any jerky movements for optimum work results. 
 Reduce the working speed depending on the distance selected  

(40 mm = slower to 110 mm = faster) to avoid damage caused by overloading the Slider. 

 

 WARNING 
Risk of injury when operating the Slider at workpiece edges. 
 Ensure that there is enough distance between the opening and the edge of the 

workpiece. 
 Ensure that the Slider is in perfect condition. 
 Ensure that the Slider is guided in a straight line over the workpiece. 
 Never trigger the Slider in the open. This avoids the risk of any flying fasteners 

and of overloading the Slider. 

3 3 

4 4 
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After operation 
After operation, or during long periods when the tool is not in use, perform the steps described below. 

Disconnecting the compressed air supply 
 Pull the quick coupler of the compressed air hose away from the handle. 
The quick coupler is now released. 
 Remove the compressed air hose from the connection on the Slider. 
The compressed air contained in the Slider escapes audibly. 

 Set down the Slider and secure it so that it cannot inadvertently roll away. 

Emptying the magazine 
Remove the unused fasteners from the magazine when you have finished using the tacker. 

To do so, proceed as follows: 
  

 

 WARNING 
Accidental triggering when emptying the magazine can lead to serious or 
even fatal injuries. 
 Disconnect the Slider from the compressed air supply. 

  

  
  

 

 CAUTION 
Risk of crushing by compressed-air-operated pusher.  
 Disconnect the Slider from the compressed air supply. 

  

  
 Disconnect the Slider from the compressed air supply. 
 To open the magazine, press the magazine catch (1) downwards in the direction of the arrow. 
 Swing out the magazine lock to the left (2). 
 Switch out the magazine cover to the right (3). 
 Remove all the fasteners. 
 To close the magazine again, proceed in reverse order. 
 Set down the Slider and secure it so that it cannot inadvertently roll away. 
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Transporting and storing the Slider 
Packing 
Pack the Slider in its original cardboard box prior to storage or before the following types of transport: 
 Distances of more than 10 m 
 Transport over unstable ground 
 Transport that involves an unaccustomed posture. 

Carry out the following preparatory steps: 
 Disconnect the Slider from the compressed air supply (see page 21). 
 Allow the pressure to be completely released from the Slider. 
 Empty the magazine (see page 21). 
 If necessary, clean the compressed air connections to remove any foreign matter and contamination. 
 Place the Slider in the original cardboard box. 

Transporting 
The type of transport differs according to whether you are transporting the Slider over short or long 
distances. 

Transport over short distances 

Short distances are distances not exceeding 10 metres. 
  

 

 WARNING 
Accidental triggering can lead to serious or even fatal injuries. 
 Disconnect the Slider from the compressed air supply every time it is 

transported (see page 21). 
 Carry the Slider only by the handle. 
 Do not touch the trigger during transport. 

  

  
 Disconnect the Slider from the pressure supply (see page 21). 

ATTENTION 
Impacts and knocks can result in damage to the tacker. 
 Do not drop the tacker. 
 Protect the tacker from knocking against obstacles. 

 
 Carry the Slider by the handle with the tool lug facing the ground. 
 Only connect the compressed air supply when you have reached the new place of use. 
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Transport over long distances 

The following distances for transporting the Slider are regarded as "long distances": 

 Distances covered by transportation in a vehicle. 
 Distances of more than 10 m, 
 Transport over unstable ground, and  
 Transport that involves an unaccustomed posture. 

 The Slider must only be transported over long distances in the original cardboard box. 

Proceed as follows to transport the Slider over long distances: 

 Proceed as described on page 21, "After operation".  
 Pack the Slider in the original cardboard box supplied. 
 Carry the original cardboard box to the required location. 
 Only set down the original cardboard box so that it is upright with the lid facing upwards. 

Storage 
 Oil all metal parts of the Slider thinly with PREBENA special oil.  
 Pack the Slider in the original cardboard box. 
 Store the Slider at room temperature in a dry place protected from dust. 
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Servicing the Slider 
To always keep the Slider in perfect working condition, a number of regular services are required: 

• A one-off service after 25 hours of operation. 
• See the service table on page 25 for more service intervals. 

 
 

The Slider must only be serviced by persons with the required knowledge, skills and experience. 
Any work not described here must only be carried out by the manufacturer's customer service 
department or at the manufacturer. 

 Before carrying out any servicing work, make sure there are no fasteners in the magazine. 
 Disconnect the Slider from the compressed air supply.  

One-off service after 25 hours of operation  
 Check that all freely accessible screws and nuts are secure and, if necessary, tighten them. 
 Clean the castors with a cloth dampened with a mild soap solution. 
 Check the safety devices. 
 Check all accessible hose connections. 
 If there is no maintenance unit available, spray 10 to 15 drops of PREBENA special nailer oil, 

order no.: Z200.10, into the tool's air supply. 
       

ATTENTION! 
Risk of environmental pollution if the lubricating oil is spilled. 
 Absorb spilled oil with a binding agent. 
 Wipe up absorbed oil with a cloth. 
 Dispose of the cloth in accordance with the statutory regulations in force at the site of use. 

 

ATTENTION! 
The Slider could be damaged by using unsuitable or contaminated lubricants, or by using a blend of 
lubricants. 
 Only use PREBENA special nailer oil, order no.: Z200.10. 
 Never use unsuitable or contaminated lubricating oil. 
 Do not mix different types of oil together. 
 Dispose of used lubricating oils in an environmentally friendly manner. 

   

Cleaning the housing and external surfaces 

ATTENTION! 
Unsuitable cleaning agents can cause damage to the Slider or accessories. 
 Clean only with a dry or slightly damp cloth, or a cloth dampened with a mild soap solution. 

Slight contamination 
 Wipe the Slider housing with a dry cloth. 
 Oil all metal parts of the Slider thinly with PREBENA special oil.  

Heavy contamination 
 Wipe the Slider housing with a cloth dampened slightly with a mild soap solution. 
 Then wipe the housing with a cloth dampened slightly with tap water. 
 Rub down with a soft, dry cloth afterwards. 
 Oil all metal parts of the Slider thinly with PREBENA special oil.  



 

     25 

Oiling the Slider 

ATTENTION 
Insufficient lubrication or the use of the wrong lubricants can cause damage to the Slider. 
 Use only PREBENA special nailer oil. 

 
 If no oiler is installed and the length of the air line to the tacker is over 10 m, sufficient lubrication 

is not guaranteed. 
 

 In both cases, two to five drops of PREBENA special nailer oil must be filled directly into the connection 
for the compressed air source every day prior to operation. 

ATTENTION 
Risk of environmental pollution if the lubricating oil is spilled 
 Absorb spilled oil with a binding agent. 
 Wipe up absorbed oil with a cloth. 
 Dispose of the cloth in accordance with the statutory regulations in force at the place of use. 

 

Service intervals 
Servicing work Daily Weekly 

Check the safety devices X  

Lubricate the tacker (5 to 10 drops of PREBENA special nailer oil,  
order no.: Z200.10, into the air supply duct) 

X  

Clean the wheels X  

Check the screwed connections  X 

Check the hose connections  X 

Clean the Slider  X 
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Faults  

 

 WARNING 
Operation of damaged or malfunctioning Sliders can lead to serious or even fatal 
injuries. 
 In case of a fault, immediately disconnect the Slider from the compressed air 

supply. 
 Do not use the Slider until the fault has been corrected. 

 

ATTENTION! 
The Slider may incur damage if repaired by unauthorised persons. 
 Ensure that repairs to the Slider are only carried out by the manufacturer. 

Faults  
If faults occur on the Slider that you are unable to rectify through lubrication and cleaning, you must notify 
PREBENA Service.  
 Do not perform any repair work on the Slider. 
 Ensure that all faults on the Slider are rectified by PREBENA Service. 

Overview of faults 
The following overview lists possible faults and the necessary measures. 

 Fault Possible cause  Corrective measure 

A Slider fails to trigger. Insufficient pressure supply.  Check the set pressure and the hose 
connection between the compressed air 
supply and the Slider. 

Coupling not actuated.  Pull the coupling lever upwards 
(see page 17). 

B Distance adjustment mechanism cannot 
be moved. 

Coupling not actuated.  Pull the coupling lever down 
(see page 17). 

C Slider triggers at irregular intervals. Working speed too high or jerky 
movements. 

 Ensure that the working speed is 
appropriate and constant. 

D Fasteners are not driven in completely. Depth control not optimally set.  Carry out the steps for setting depth control 
(see page 17). 

Insufficient compressed air supply.  Use a more powerful compressor. 

 Shorten the compressed air supply line. 

 Use a compressed air supply line with a 
larger cross section. 

The driver tip on the tacker is worn.  Notify aftersales service (see page 28). 

E 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Triggering without a fastener being 
driven in (empty shot). 
 
 
 
Triggering without a fastener being 
driven in (empty shot). 

The cylinder of the pusher is faulty.  Notify aftersales service (see page 28). 

The magazine is contaminated.  Clean the magazine. 

The wrong fasteners were loaded in 
the magazine. 

 Empty the magazine. 
 Fill the magazine with PREBENA fasteners 

(from page 27 onwards). 

The tacker is insufficiently lubricated.  Pour PREBENA special nailer oil into the 
compressed air connection used. 

 Actuate the trigger several times. 
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 Fault Possible cause  Corrective measure 

E The operating pressure is too low. 
 

 Increase the operating pressure  
(see page 12). 

The triggering sequence is not 
performed completely. 

 Notify aftersales service (see page 28). 

Ordering accessories 
You can reorder accessories from the manufacturer (see page 28). Only use original PREBENA accessories 
and fasteners or accessories approved by PREBENA for operation of the Slider. 

Ordering fasteners 
 
The Slider must only be used with the appropriate PREBENA staples shown on the rating plate. 
 

Type Wire dimensions Length 
CNW 25/45 – CNW 25/70 d = 2.5 mm 45 mm – 70 mm 
CNW 28/65 – CNW 28/90 d = 2.8 mm 65 mm – 90 mm 
CNW 31/65 – CNW 31/90 d = 3.1 mm 65 mm – 90 mm 

Please specify further details in the order (e.g. –BK; -BKRI or –RFRILI)  

 

 

Ordering other accessories 
 

Item no. Accessories  
Z 200.10 PREBENA special nailer oil  
Z160.12 Spiral hose with 9 mm inner diameter, 12 mm outer diameter, working length 4 m, extended length 7.5 m 
Z200.20 Compressed air hose set with 9 mm inner diameter, 15 mm outer diameter, extended length 10.0 m 
Z180.00 Compressed air hose drum with inner diameter 8 cm, outer diameter 12 cm, for a hose length of 30 m 
 Extension arm for working in an upright position 

 
 

You can find more accessories at www.prebena.de 

 

 

 

Disposing of the Slider 

ATTENTION 
Incorrect disposal results in environmental damage. 
 Clean the Slider before disposing of it. 
 Observe the valid regulations for the disposal of oil. 

 

http://www.prebena.de/
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Never dispose of the Slider or parts of it with normal household rubbish. If you wish 
to dispose of the Slider, send it to PREBENA. PREBENA can guarantee the correct 
disposal of the Slider. Contact details can be found on page 28. 

Manufacturer's address 
PREBENA 

Wilfried Bornemann GmbH & Co. KG 

Befestigungstechnik 
Seestraße 20–26 
D-63679 Schotten, Germany 
Telephone:   +49 (0) 60 44 / 96 01-100 
Fax:   +49 (0) 60 44 / 96 01-820 
Email:   info@prebena.de 

Homepage:  www.prebena.de 

  

mailto:info@prebena.de
http://www.prebena.de/
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Warranty 
PREBENA furnishes a one-year warranty for the tool specified here starting from the date of sale in 
accordance with the following warranty conditions. PREBENA guarantees the rectification of defects 
resulting from material or manufacturing defects free of charge. Malfunctions or damage caused by improper 
use or handling are not covered by the free warranty.  

Furthermore, only original PREBENA spare parts may be used; failure to comply with this requirement shall 
render the product liability and, therefore, the warranty claim null and void. The warranty shall not cover wear 
parts, e.g. O rings, etc. It shall be at the discretion of PREBENA to implement the warranty by replacing the 
defective part or arranging a replacement delivery. No further claims shall be accepted. 

In order for the warranty to take effect, the certificate of warranty – completed in full – must be accompanied 
by the dealer's stamp and date of sale, or by an invoice document from which the dates and details to be 
listed in accordance with the certificate of warranty can be taken. 

Shipping: The faulty device must be carefully packed so that it is resistant to breakage, the postage must be 
paid and the package sent to PREBENA. 

 
Certificate of warranty 

Model name: Date of purchase: 

Dealer: 

 

(Stamp) 

 
 

To receive the original copy of these operating instructions, create a copy of this page. 
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                                        info@prebena.com, www.prebena.de 
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